
ihren Glauben rıngen. ber auch Verkünder der irohen Botschaft werden 1er 1e]1 Anregungen Tfür
ıhre Arbeıt iinden

MARTINI;, Aarlo Hoffnung der Weirhnacht. reiburg 1985 Herder Verlag. 63 S SeD.,
12,80

Weihnachten entgegengehen. Geistlıcher Begleıter für jeden Jag der Advents- und Weıh-
nachtszeıt. Hrsg 1CcE SCHERER Freiburg 1983 erder Verlag. 111 S 9 Kl

12.:50

Im ersten Buch meditiert der Erzbischof VO  —_ Maıland TIThemen der Weihnachtsbotschafit, dıe durch
dıe Darstellungen alter eıster illustriert werden: dıe Hırten. das IC dıe Multter miıt dem ınd
das Wort. dıe Herrlichkeıit |DITS ın verständliıcher Sprache geschriebenen Betrachtungen sınd der

OrJ]entliert un können helfen dıe ursprünglıche Bedeutung dieses Festes wıeder IICU ent-

decken

In dem zweıten uch wırd jeder Tag der Advents- und Weıhnachtszeıit eın bestimmtes 1I1hema

gestellt, das ann In dreıfacher Weıse erläutert wırd. Zunächst UrcC eın Wort AUS der eılıgen
chrıft ann un der Überschrift „Wegweısung“ urc lexte AUS der geistlıchen Lıteratur en
Jahrzehnte un: SC  1e  IO durch eın Eıne gute Zusammenstellung, dıe Aazu beıtragen
ann, dem großen Fest der Menschwerdung Chriıstı bewußter entgegenzugehen.

NOUWEN, HenrI1 Wohin wiillst du mich führen? Geistliche Notizen AUS Lateın-
amerıka. Freiburg 983 Herder Verlag. 256 S „ Kn 24 .80

ach seiınem geistlıchen Tagebuc AICH hörte auf dıe Stille (8 Auflage ber sıeDen Monate
In einem Trappıstenkloster lıegen un OoOuwens ahnlıch reiche un! offene Erfahrungs- und edan-
kennotizen Aaus einem halbjährıgen Aufenthalt o  er 1981 bıs Marz ın Peru un Bolivien
COI  — In Cieser Zeıt eınes Sprachkurses un vielseıtiger seelsorgliıcher Tätıgkeıt wollte ın erster 1a7
nıe prüfen, 818 einem langfrıstıgen ırken In Sudamerıka berufen Sse1 Nouwen äßt den Leser
teilnehmen der persönlıcher Begegnungen, Eindrücke un: Überlegungen. Er verschaftit
eınen Sanz eigenen und lebendigen /ugang A gegenwärtigen gespannten Lage des Volkes un!
der Kırche In Lateinamerika. Vor allem hat Nouwen dıe Sorgen un Nöte, aber uch den iInneren
eıchtum einfacher un Menschen kennengelernt. ıne besondere spıelen verständ-
lıcherweıse ebenfalls dıe Fragen un TOoObleme eiInes (ausländischen) Missıonars. Angelpunkt ist
dıe „ Wende VO geistlıchen Kolonıialısmus 7AUNB Solıdarıtä 1im Dıenen“. ouwens Suchen un Rın-
S  SC geschıeht In eNgSiET Verbindung mıt der Liturglie des KırchenJahres.

NOUWEN. Henriı1ı GAFFNE Y, Walter LZeıt, die UNS geschenkt LST. Alterwerden
ın Gelassenheıt Freiburg 1983 Her-der Verlag. Sa SCD.., 12,80

DıIie Originalausgabe des Büchleıhins des In den USA ebenden nıederländischen Pastoraltheologen
einer der heute meıstgelesenen geistliıchen Schriftsteller erschıen 19/4 (Agıng Ihe Fulfillmen

of Life) Nouwen vermeıdet jeglıche Schönftärbere1ı Er beschreıibt zunächst das Alterwerden als
bıtteren un verzweiılelten Weg für Mıllıonen alter Leute In dıe Dunkelheıt ın Abgesondertseın,
Verlassenheıt un Selbstverlust kınen Hauptgrund sıcht darın, daß dıe leistungsorientierte (ie-
sellschaft weıthın keinen atz für dıe AUS dem Wiırtschaftsproze ausgeschiedenen Mıtbürger hat
Nouwen zeıgt sodann auf, daß das Alterwerden dennoch nıcht eın unausweichlıiıches schweres Los,
sondern auch dıe Chance eines eges ZU 1C| darstellt Z allmählichen Erfüllung des Le-
benszyklus durch das Wachsen des elstes, des Herzens, des Lebens selbst mıt offnung, umor
und en Besonderes nlıegen ist ihm €]1 das Zusammenwirken der (Generationen:
gegenseılt1ges Verstehen un: wechselseıtige Bereıicherung. Nouwen erläutert dıe azu erforderlı-
chen Voraussetzungen.
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